
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

Deine Welt in meiner 

 

Du schautest mich an,  

als könntest du mich lesen, 

was sahst du wohl in mir? 

Waren es meine Gedanken, mein Wesen? 

Ich wusste es nicht – 

ich vertraute dir. 

 

Deine großen dunklen Augen erzählten mir deine 

Geschichte. 

Sie war berührend und wahr, 

machte all das Grau dieser Welt zunichte 

und legte die Schönheit des Daseins dar. 

 

Du schmiegtest deinen Kopf in meine Hände, 

ich hielt ihn in Geborgenheit. 

Es erfüllte mein Herz mit Glück,  

als wenn nichts zwischen uns stände, 

lediglich Wärme und Sicherheit. 

 

Ein unsichtbares Band zwischen zwei Welten, 

zwischen Mensch und Tier 

und ich wusste – 

du vertrautest auch mir. 


